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Jungen 15 Kreisliga RR-MR

TSV Breuna 1946 : TSV Hassia 1904 Gottsbüren 
Sonntag, 18.02.2024, 13:30 Uhr

Wolfarth tütet den Sieg für den TSV Hassia 1904 Gottsbüren 
ein

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV Hassia 1904 Gottsbüren am vergangenen Sonntag
in der Jungen 15 Kreisliga RR-MR beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Breuna 1946. Den
umjubelten Siegpunkt im 4. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Sverre Mian Wolfarth, der mit
dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Jesper Tölle nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Rumpf / Häberle nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bei
der Vier-Satz-Niederlage gegen Austermühle / Wolfarth hatten Rumpf / Heinemann nur im ersten
Satz eine Chance. Niklas Rumpf machte mit Jesper Tölle bei seinem Sieg in drei Sätzen recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis
des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Beim folgenden 3:0 gegen Jannes Graß
fand Simon Rumpf von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Ben Kilian eine Vier-Satz-Niederlage gegen Sverre Mian Wolfarth kassierte. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Marie Heinemann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Felix Hesse. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 3:3. Niklas Rumpf hatte seinen
Gegner Jannes Graß beim ungefährdeten 11:1, 11:2, 11:2 insgesamt im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Besonders zu
berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Graß nur 5 Punktgewinne in allen drei
Sätzen insgesamt gelang. Keine Chancen hatte anschließend Simon Rumpf bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Jesper Tölle, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher
ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Sehr eindeutig war der Verlauf des dritten
Satzes, in dem Rumpf mit 0:11 förmlich unterging. Es war ein langes Spiel, bis Ben Kilian seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Felix Hesse hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Hesse mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Keinen Zähler beisteuern konnte Marie Heinemann im Spiel gegen Sverre Mian Wolfarth, das 0:3
verloren ging. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:8 für Heinemann und
7:3 für Wolfarth seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten
und der TSV Hassia 1904 Gottsbüren verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph
die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.02.2024 gegen
den TSV 1921 Wenigenhasungen, während der TSV Hassia 1904 Gottsbüren am 22.02.2024 gegen
den TV Westuffeln 1909 antritt.

 Statistik:
 TSV Breuna 1946

Doppel: Rumpf / Häberle 1:0, Rumpf / Heinemann 0:1 
Einzel: N. Rumpf 2:0, S. Rumpf 1:1, B. Kilian 0:2, M. Heinemann 0:2 
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 TSV Hassia 1904 Gottsbüren
Doppel: Tölle / Graß 0:1, Austermühle / Wolfarth 1:0 
Einzel: J. Tölle 1:1, J. Graß 0:2, S. Wolfarth 2:0, F. Hesse 2:0


